
EEEEDTETE RE EEE EEE EEEET EREDRREEITTIFO KEERRTERTESFR REFSEHESTREREETETE
EEISTETTTLTNEDE OS

kunjan ESS BÜNDNIS SE uÄ y > m DUNDNIS00 83
\ . h r ! d. . .; ie u u . ’ B aa ur R Be 2 =. Bergisch Gladbafh, en 10.04 2obei ie DIEGRUNEN. >

. x fol , . = . u. . . . HETEJEN > “
| dA 77 ———EINGANG Ä BAT
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B | 6 OHR \ ‚die 9-14 Uhr, do 9-17 Uhr |Betreff: Antrag für die Sitzung des UTV-Auss@husses am 04.05.20 serinnensprechstunde:m ” " _ — - montags 17-18 Uhr

_ Sehr geehrterHerr Krämer, EEE nn
 wirbitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung des 0.g. Ausschusseszu setzen: . .

Antrag: | Ze . | oo \ .

Die Stadverwaltung wird beauftragt, MaßnahmenzurSenkungder Luftschadstoffbelastung im
Bereich des Gronauer Kreisels umgehend zu planen bzw. einzuleiten. Derartige Maßnahmen
können u.E. sein: . . :

et -Vorziehen von Maßnahmen zur Verbesserung des Stadtbussystems auf der Verbindung
Gladbach-Refrath ( 10'-Takt in der HVZ, 15'-Takt in der NVZ und 30'-Takt in der

„svz / Bedienungszeiten wie bei der Linie 227 / Auffächerung in Refrath durch Midi-
busse ). .

) - Neuordnung und Beschleunigung desnicht.verlagerbaren MIV und des ÖPNV, z.B. “
. durch die Einrichtung von Kreisverkehrsknotenpunkten im Bereich des Gronauer an

Kreisels. oo a

Begründune: | 2 u oo

Durch die Senkung des Grenzwertes für Benzol(EU-Grenzwert-Senkung bis 2005)istim |
Bereich des Gronauer Kreisels eine Überschreitung dieses neuen Grenzwertes (5 Mikrogramm.
pro m?) um 0,8 Mikrogramm pro m’ zu erwarten. . Bu
Die Vorsorgepflicht für die Gesundheit der betroffenen BürgerInnen zwingt die Stadt schon .
jetztzum Handeln. Da neue Straßen nicht oder nur langfristig zu realisieren sind und im Sinne
einer flächendeckenden Emissionsminderung auch wenig Sinnmachen, verbleiben als Soforthil-
fe v.a. Maßnahmen wie oben genannt. BE or

Die ersten Erfolge derjüngsten Verbesserungenauf den Linien 451 und 452 sowie dieana-  _
'  tend intensive Nutzung der Linie 227, die Vorbildcharakter hat, lassen vermuten, daB die ge-

“ wünschte Senkung der Emissionen durch das o.g. BündelvonMaßnahmen erreichbar ist, 2
- zumaldaeinRingschlußderdrei Hauptzentrender Stadt gegebenwäre.

: Auch die Beschleunigung des Verkehrsflusses durch Kreisel wieauf der Paffrather Straße ist
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